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BERICHT DES AUFSICHTSRATS 
 

 
 
Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, 
 

das Geschäftsjahr 2021 war geprägt von vielen strukturellen Herausforderungen. Maßgeblich 

zurückzuführen auf die Covid-19 Pandemie und die daraus resultierende Lieferkettenproblematik, die 

Verfügbarkeit von elektronischen Bauteilen und nicht zuletzt die global bestehenden 

Reisebeschränkungen.   

Dennoch gab es bei VIA optronics einige Meilensteine, die nicht unerwähnt bleiben sollten.  

Im Mai 2021 erwarben wir die Germaneers GmbH, ein High-Tech-Engineering-Unternehmen mit 

Schwerpunkt auf Systemintegration und Benutzerschnittstellen in der Automobilindustrie. Germaneers 

liefert Lösungen für eine Reihe namhafter Automobilunternehmen (OEM) und High-End-Erstausrüster 

(Tier 1).  

Im Juni 2021 ging unser Konzern eine strategische Partnerschaft mit SigmaSense LLC in den USA ein, 

einem weltweit führenden Unternehmen im Bereich der Touchsensorik. Als Teil der strategischen 

Partnerschaft investierte VIA in SigmaSense LLC und erweiterte die gemeinsame Zusammenarbeit, um 

neue Touchsensor-Lösungen für Automobilanwendungen, industrielle Displays und 

Unterhaltungselektronik zu entwickeln. 

Im September 2021 gründeten wir ein neues Unternehmen auf den Philippinen, VIA optronics 

(Philippines), Inc. ("VIA Philippines"), um zukünftig sowohl kundenspezifische als auch Plattform-

Kameralösungen anzubieten. VIA Philippines wurde gegründet, um die Integration eines Teams für 

Design und Entwicklung von Kameras zu erleichtern, das zuvor Teil der Integrated Micro-Electronics. 

Inc. ("IMI") war. Im Rahmen einer Service- und Support-Vereinbarung hatte IMI der VIA optronics GmbH 

bereits seit Januar 2019 Entwicklungsunterstützungsleistungen bereitgestellt. Seit Januar 2022 ist das 

20-köpfige Team für Design und Entwicklung von Kameras bei VIA Philippines direkt angestellt und 

somit unmittelbar Teil unseres Konzerns. 
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Wir freuen uns zudem, dass wir im Geschäftsjahr 2021 für den Hauptsitz und die Produktionsstätte in 

Nürnberg die IATF 16949-Zertifizierung für Qualitätsmanagementsysteme in der Automobilindustrie 

erhalten haben. Diese Zertifizierung unterstreicht die Fähigkeit von VIA, den Automobilmarkt zu 

bedienen und ermöglicht es Produkte und Lösungen einer noch größeren Anzahl von Automobil- und 

Industriekunden global anzubieten. 

Außerdem fand im Geschäftsjahr 2021 unsere erste Hauptversammlung der VIA optronics AG statt. 

Aufgrund der Covid-Pandemie in virtueller Form.   

 
Überwachung und Beratung des Vorstands 

Im Berichtsjahr 2021 hat der Aufsichtsrat die ihm durch Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung 

zugewiesenen Aufgaben sorgfältig durchgeführt, hat den Vorstand regelmäßig hinsichtlich der Führung 

der Geschäfte der VIA optronics AG beraten und die Geschäftsführung des Vorstands überwacht und 

beaufsichtigt. Dabei stand der Aufsichtsrat in regelmäßigen Kontakt mit dem Vorstand, um wesentliche 

Fragen in Verbindung mit der Geschäftsstrategie zu besprechen und die aktuelle Lage der Gesellschaft 

zu analysieren und zu bewerten.  

Der Aufsichtsrat hat ferner Risikomanagement und Compliance geprüft und ist zu dem Schluss gelangt, 

dass VIA optronics eine gute Entwicklung genommen hat. Die nun folgende Vertiefung im Bereich 

Risikomanagementsystem als auch bei Compliance werden wir mit externer Unterstützung weiter 

professionalisieren. Vorstand und Aufsichtsrat haben sich hinsichtlich der Geschäftsstrategie der VIA 

optronics AG beraten und regelmäßig den Stand der Umsetzung und ggf. erforderliche Anpassungen 

dieser Strategie erörtert.  

Der Aufsichtsrat war bereits frühzeitig in die für die VIA optronics AG wichtigen Entscheidungen 

eingebunden. Der Vorstand hat den Aufsichtsrat regelmäßig und umfassend schriftlich und mündlich 

über die Geschäftsplanung, den Gang der Geschäfte, die Entwicklungsstrategie sowie über die aktuelle 

Lage der VIA optronics AG informiert. Der Vorstand sprach ferner Abweichungen des Geschäftsverlaufs 

von den Plänen an und erläuterte die Abweichungen sowie die ergriffenen Korrekturmaßnahmen. 

Gegenstand und Umfang der Berichterstattung des Vorstands entsprachen den durch den 

Aufsichtsrat festgelegten Anforderungen.  

Zusätzlich zu den Berichten hat der Aufsichtsrat vom Vorstand ergänzende Informationen 

angefordert. Der Vorstand nahm an den Sitzungen des Aufsichtsrats teil, um die Fragen des 

Aufsichtsrats zu erörtern und zu beantworten. Rechtsgeschäfte, die die Zustimmung des Aufsichtsrats 

benötigten, wurden mit dem Vorstand erörtert und eingehend geprüft, wobei der Fokus auf den 

Nutzen und Konsequenzen des jeweiligen Rechtsgeschäfts lag. 

Der Aufsichtsratsvorsitzende sowie der gesamte Aufsichtsrat wurden auch zwischen den Sitzungen 

des Aufsichtsrats und seiner Ausschüsse informiert. Somit wurden die Strategie, die gegenwärtige 

Geschäftsentwicklung sowie die Lage der VIA optronics AG, und wesentliche Einzelthemen und 

Entscheidungen regelmäßig durch den Vorstand und Aufsichtsrat erörtert. Ferner wurde der  
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Aufsichtsratsvorsitzende durch den Vorstand über wesentliche Ereignisse informiert, die von 

Relevanz für die Beurteilung der Lage, der Entwicklung sowie der Leitung der VIA optronics AG 

sind. Der Prüfungsausschuss und der Aufsichtsrat haben die Quartalszahlen und -berichte der 

Gesellschaft während des gesamten Geschäftsjahres intensiv geprüft und erörtert.  

 

Individualisierte Offenlegung der Sitzungsteilnahme  

Die Teilnahmequote der Mitglieder in deren Sitzungen des Aufsichtsrats und seiner Ausschüsse lag 

bei 84%. Im Folgenden wird die Teilnahme der Mitglieder des Aufsichtsrates an den Sitzungen des 

Aufsichtsrats und der Ausschüsse in individualisierter Form offengelegt: 

 

 Plenum Vergütungs- und 
Nominierungsausschuss 

Prüfungsausschuss 

Heiko Frank 5/5 100% - - - - 

Anil Doradla 5/5 100% 2/1 50% 6/6 100% 

Anthony 
Best 

5/5 100% 2/2 100% 6/6 100% 

Jerome Tan 
(bis 29.12.) 

4/4 100% 2/2 100% -- -- 

Diosdado 
Banatao (bis 
29.12.) 

4/2   50% - - 6/2 33% 

Arthur Tan 
(seit 29.12.) 

1/1 100% - - - - 

Shuji Aruga 
(seit 29.12.) 

1/1 100% - - - - 

 
Themen der Aufsichtsratssitzungen 

Der Aufsichtsrat hat im Jahr 2021 fünf Mal getagt am 11. Februar, 12. April, 22. September, 

27. Oktober und am 29. Dezember. Sämtliche Aufsichtsratssitzungen fanden aufgrund der 

angespannten Infektionslage in Form von Videokonferenzen statt. Darüber hinaus fasste der 

Aufsichtsrat zahlreiche Beschlüsse im Umlaufverfahren. 

In der Sitzung des Aufsichtsrats im Februar wurde das Budget für 2021 festgelegt, sowie die 

geplante Akquisition der Germaneers GmbH beraten. 

In der Sitzung vom 12. April lag der Fokus auf der im Rahmen der US-Notierung erforderlichen 

Berichterstattung nach Form 20-F. Dabei wurde der Aufsichtsrat vom Vorstand über die Details zu 

den Zahlen des Vorjahres informiert und die Entwicklung des ersten Quartals 2021 dargelegt. Im 

Anschluss erfolgte eine Präsentation des Abschlussprüfers über die Ergebnisse seiner Prüfung mit 

der Möglichkeit des Aufsichtsrats, weitere Detailfragen mit den Vertretern des Abschlussprüfers zu 

klären. 
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Die Sitzung am 22. September hatte die aktuelle finanzielle Lage zum Gegenstand, die intensiv von 

dem neuen CFO, Herrn Dr. Peters, vorgestellt wurde. Zudem wurden die vom 

Nominierungsausschuss vorgeschlagenen Kandidaten für die Neubesetzung des Aufsichtsrats 

bestätigt, über eine Neugestaltung des Vergütungssystems für den Vorstand diskutiert sowie die 

Verlängerung der D&O Versicherung besprochen. Außerdem wurde eine Strategie für die 

Umsetzung der amerikanischen SOX Regularien verabschiedet. 

Gegenstand der Sitzung am 27. Oktober waren die Quartalszahlen, die Vertriebsstrategie, die 

aktuellen Risiken und Chancen, die Strategie unserer Tochtergesellschaft in Japan, die 

Budgetplanung für 2022 sowie Aktivitäten im Bereich Investor Relations.  

Im Anschluss an unsere Hauptversammlung am 29. Dezember wurde eine konstituierende Sitzung 

abgehalten, in welcher Dr. Heiko Frank als Vorsitzender des Aufsichtsrats bestätigt wurde, und das 

neue Mitglied des Aufsichtsrats Arthur Tan zum Stellvertretenden Vorsitzenden sowie zum 

Vorsitzenden des Nominierungsausschusses gewählt wurde. Darüber hinaus wurde in dieser 

Sitzung die Budgetplanung für das Geschäftsjahr 2022 erörtert und der Aufsichtsrat befasste sich 

mit der Vorstandsvergütung. 

Im schriftlichen Umlaufverfahren fasste der Aufsichtsrat am 18. Mai Beschlüsse über den Kauf von 

100 Prozent der Anteile an der Germaneers GmbH sowie über den Abschluss von 

Geschäftsführeranstellungsverträgen mit Andreas Dornhof und Sebastian Schnabel als dortige 

Geschäftsführer. 

Am 30. Mai fasste der Aufsichtsrat einen schriftlichen Beschluss über ein Investment in 

SigmaSense LLC.  

Am 30. Juni fasste der Aufsichtsrat einen Beschluss über die Unterzeichnung eines 

Aufhebungsvertrages mit dem Vorstand Daniel Jürgens, sowie über die Bestellung von Dr. Markus 

Peters zum neuen Mitglied des Vorstands und den Abschluss des Dienstvertrages mit Herrn Dr. 

Peters. 

In einem Umlaufbeschluss vom 21. Dezember stellte der Aufsichtsrat die Unabhängigkeit der 

folgenden Aufsichtsratsmitglieder gemäß den Anforderungen der Wertpapierbörse von New York und 

des Deutschen Corporate Governance Kodex fest: Herr Anthony John Best, Herr Anil Kumar Doradla 

und Herr Shuji Aruga. Zudem wurden die Ziele für die Zusammensetzung des Aufsichtsrates 

beschlossen, eine Zielgröße für den Frauenanteil im Vorstand und im Aufsichtsrat festgelegt und die 

Entsprechenserklärung verabschiedet.  

Der im Geschäftsjahr 2021 amtierende stellvertretende Vorsitzende des Aufsichtsrats und 

Vorsitzende des Vergütungs- und Nominierungsausschusses, Herr Jerome Tan, war im Berichtsjahr 

Finanzvorstand der Integrated Micro-Electronics, Inc., Binan, Republik der Philippinen, zu der die 

Gesellschaft eine Geschäftsbeziehung unterhält, und war zudem Director der Aktionärin Coöperatif 

IMI Europe U.A., Amsterdam, Niederlande, einem kontrollierenden Aktionär der Gesellschaft.  
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Die Nähebeziehungen haben die Aufsichtsratstätigkeit von Herrn Tan im Berichtszeitraum nicht 

beeinträchtigt.  Dem Aufsichtsrat sind keine aufgetretenen Interessenkonflikte der  

Aufsichtsmitglieder bekannt oder angezeigt worden. 

 
Deutscher Corporate Governance Kodex 

Im Dezember haben der Vorstand und der Aufsichtsrat die Entsprechenserklärung zu den 

Empfehlungen der Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex gemäß § 161 

AktG abgegeben. Die Entsprechenserklärung wurde im Bundesanzeiger veröffentlicht und ist den 

Aktionären dauerhaft online unter https://via-optronics.com/de/ dauerhaft zugänglich gemacht. 

Die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus­ und Fortbildungsmaßnahmen, wie beispielsweise zu 

Änderungen der rechtlichen Rahmenbedingungen und zu neuen Technologien, nehmen die 

Mitglieder des Aufsichtsrats eigenverantwortlich wahr und werden dabei von der Gesellschaft 

unterstützt. 

 
Die Tätigkeit der Aufsichtsratsausschüsse 

Im Berichtsjahr hatte der Aufsichtsrat zwei Ausschüsse, einen Prüfungsausschuss und einen 

Vergütungs- und Nominierungsausschuss. Deren Aufgaben und Mitglieder sind in der Erklärung zur 

Unternehmensführung aufgeführt.  

Der Prüfungsausschuss hat im Berichtsjahr fünf Sitzungen per Videokonferenz abgehalten und zwei 

Umlaufbeschlüsse verabschiedet. Die Aktivitäten des Prüfungsausschusses im Berichtsjahr 

konzentrierten sich auf die Berichterstattung zum internen Kontrollsystem und Risikomanagement, 

die Überwachung der Buchungsvorgänge, die Berichterstattung über die Quartalsberichte, die 

Vorabprüfung des Konzernabschlusses inklusive Lagebericht mit Ergänzungen nach §315 HGB  

2020 der VIA optronics AG und des Konzernabschlusses 2020 nach IFRS, mit der Neuvergabe der 

Abschlussprüfung sowie die Vorbereitung der Beschlussfassung des Aufsichtsrats zu diesen 

Themen. 

Der Vergütungs- und Nominierungsausschuss hat im Berichtsjahr zwei Sitzungen per 

Videokonferenz abgehalten sowie mehrere informelle Abstimmungen per Telefon vorgenommen. 

Dabei wurde die unternehmensinterne Bonuspolitik besprochen, sowie Benchmark-Daten von 

Vergütungssystemen anderer Unternehmen analysiert. Außerdem befasste sich der Vergütungs- und 

Nominierungsausschuss mit den Vorschlägen des Aufsichtsrats zur Wahl von 

Aufsichtsratsmitgliedern für die Hauptversammlung 2021.  
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Jahresabschluss/ Konzernabschluss 

Die PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Ostendstraße 100, 90482 

Nürnberg, („PWC“) wurde durch die Hauptversammlung vom 29. Dezember 2021 zum Abschlussprüfer 

der Gesellschaft für den IFRS-Konzernabschluss bestellt und hat den IFRS-Konzernabschluss der VIA 

optronics AG für das Geschäftsjahr 2021 sowie den Konzernlagebericht geprüft und mit einem 

uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen. 

Der Prüfungsausschuss war eng in den Prüfungsprozess eingebunden und wurde über den 

aktuellen Stand des Prüfungsverfahrens und dessen Feststellungen informiert. Am 13.05.2022 hat 

der Aufsichtsrat eine Videokonferenz unter Teilnahme sämtlicher Mitglieder des Aufsichtsrats, 

sämtlicher Mitglieder des Vorstands sowie von Vertretern der Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 

2021, PWC und Vertretern des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2020 Ernst&Young, 

Nürnberg abgehalten. Dabei wurde der IFRS-Konzernabschluss (20-F) und den Einzelabschluss 

ausführlich erörtert und Fragen der Mitglieder des Prüfungsausschusses umfassend beantwortet. 

Auf die entsprechenden Vorschläge des Prüfungsausschusses vom 8. August 2022 und vom 

18. August 2022 billigte der Aufsichtsrat am 28. September den zuvor mit dem Prüfungsausschuss 

erörterten vorgelegten IFRS-Konzernabschluss (20-F) und Einzelabschlusses sowie den 

Konzernabschluss und Lagebericht mit Ergänzungen nach §315 HGB für das Geschäftsjahr 2021.  

Der Aufsichtsrat wurde während des Verfahrens der Aufstellung der Konzernabschlüsse und des 

Einzelabschlusses für das Geschäftsjahr 2021 und der Prüfung regelmäßig informiert. Der Vorstand 

und der Abschlussprüfer haben die Fragen des Aufsichtsrats und der Mitglieder des 

Prüfungsausschusses umfassend beantwortet. Der Aufsichtsrat hat die durch den Vorstand 

aufgestellten Konzernabschlüsse nach IFRS und HGB sowie die Prüfungsberichte unabhängig 

geprüft. Die Prüfung durch den Aufsichtsrat hat nicht zu Einwendungen oder Beanstandungen 

geführt. Der Aufsichtsrat schloss sich den abschließenden Feststellungen der Prüfung durch den 

Abschlussprüfer an.  

Als Ergebnis seiner Prüfung hat der Aufsichtsrat keine Vorbehalte hinsichtlich der geprüften und 

vom Abschlussprüfer mit uneingeschränktem Bestätigungsvermerk versehenen IFRS-

Konzernabschlüsse 2021. Zudem hat der Aufsichtsrat keine Vorbehalte hinsichtlich der seitens des 

Abschlussprüfers PWC durchgeführten Abschlussprüfungen. Insofern hat der Aufsichtsrat den 

IFRS-Konzernabschluss (20-F) und Einzelabschlusses sowie den Konzernabschluss und 

Lagebericht mit Ergänzungen nach §315 HGB für das Geschäftsjahr 2021 am 28. September 2022 

gebilligt (§ 171 Abs. 2 Aktiengesetz).  
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Der Vorstand erstellte außerdem einen Bericht über die Beziehungen zu verbundenen 

Unternehmen für das Geschäftsjahr 2021. Der Bericht des Vorstands lag dem Aufsichtsrat zur 

Prüfung vor. Der Aufsichtsrat stimmte dem Bericht des Vorstands über die Beziehungen zu 

verbundenen Unternehmen nach eigener Prüfung zu. Als Ergebnis seiner Prüfung stellte der 

Aufsichtsrat fest, dass keine Einwendungen gegen die Erklärung des Vorstands am Schluss des 

Berichts über die Beziehungen zu verbundenen Unternehmen zu erheben sind. 

 

Personelle Veränderungen in Aufsichtsrat und Vorstand 

Im Geschäftsjahr 2021 haben die Aufsichtsratsmitglieder Herr Diosdado Banatao und Herr Jerome Tan 

ihre Aufsichtsratsmandate mit Wirkung zum Schluss der ordentlichen Hauptversammlung 2021 

niedergelegt. Die Hauptversammlung am 29. Dezember 2021 hat daraufhin Herrn Arthur Tan und Herrn 

Shuji Aruga jeweils für eine Amtszeit bis zur Beendigung der Hauptversammlung, die über die Entlastung 

der Mitglieder des Aufsichtsrats für ihre Tätigkeit im Geschäftsjahr 2025 beschließen wird, gewählt.  

Im Geschäftsjahr 2021 gab es zwei Veränderungen im Vorstand: Mit Wirkung zum 30. September 

2021 schied Herr Daniel Jürgens aus dem Vorstand aus und Herr Dr. Markus Peters wurde mit 

Wirkung zum 1. Juli 2021 zum Vorstand und Chief Financial Officer bestellt. Der Aufsichtsrat spricht 

allen ausgeschiedenen Mitgliedern des Vorstands und Aufsichtsrats seinen besonderen Dank für die 

Tätigkeit aus. 

Der Aufsichtsrat bedankt sich beim Vorstand sowie bei allen Mitarbeitern. Sie haben in einem abermals 

ereignisreichen Jahr großes Engagement gezeigt. Der Aufsichtsrat dankt auch allen Kunden und 

Partnern des Unternehmens für die gute Zusammenarbeit. 

 

 
Oktober 2022 
 

Für den Aufsichtsrat 
 

 

Dr. Heiko Frank 

Aufsichtsratsvorsitzender 


